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Was eine Unternehmensgründerin oder ein Unternehmensgründer braucht 
 

1 
[II] 

Listen Sie auf Basis des Textes M1 die Möglichkeiten auf eine Geschäftsidee zu finden und erklären Sie 
diese kurz. 
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Ideenfindung: Verschiedene Wege in die Selbstständigkeit 
Der Weg in die Selbstständigkeit beginnt oft mit einer Idee – aber nicht jede Gründung erfordert eine völlig neue 
Geschäftsidee. Neue Produkte und Dienstleistungen entstehen durch technologische und gesellschaftliche Entwicklungen, 
und wer diese Trends frühzeitig erkennt, kann sich Wettbewerbsvorteile sichern. Der Erfolg hängt jedoch immer von der 
Qualität der Geschäftsidee ab. 
Manchmal reicht es auch, bestehende Produkte oder Dienstleistungen zu verbessern, um sich von der Konkurrenz 
abzuheben. Besserer Kundenservice oder das Anpassen bewährter Ideen an neue Märkte kann ebenfalls 
erfolgversprechend sein. Wichtig ist, die Marktbedingungen sorgfältig zu prüfen, da nicht jede Idee überall funktioniert. 
Eine weitere Möglichkeit zur Selbstständigkeit bietet die Betriebsnachfolge. In Österreich stehen jährlich viele 
Unternehmen zur Übernahme bereit – eine Chance für Gründer, ein bestehendes Geschäft weiterzuführen. Alternativ 
können Gründer auch auf das Franchising setzen, bei dem sie ein erprobtes Unternehmenskonzept übernehmen und an 
einem neuen Standort unter bekanntem Namen operieren. Dieser Weg bietet die Sicherheit einer eingeführten Marke, ist 
jedoch mit Gebühren verbunden. 
Schließlich kann Outsourcing eine Option sein. Dabei werden bisher unternehmensinterne Dienstleistungen von Externen 
übernommen, was sowohl Chancen als auch Risiken für Unternehmen und Arbeitnehmer birgt. 
(Arbeitsgrundlage: https://www.wko.at/gruendung/ideenfindung, abgerufen am 10.8.2024) 
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